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Vorbemerkungen

Das Regionale Entwicklungskonzept (REK) enthélt eine umfangreiche Entwicklungsstrategie, auf
deren Grundlage Projekte geférdert werden kdénnen. Dieses Dokument fasst die Entwicklungs-
strategie auf wenigen Seiten zusammen. Die ausflhrliche Entwicklungsstrategie befindet sich im
REK im Kapitel 6, Seiten 53-78.

Folgende Unterlagen stellt das Regionalmanagement zur Unterstitzung bei der Entwicklung und
Foérderung von LEADER-Projekten bereit:

Projektsteckbrief (mit Erlauterungen und Projektauswahlkriterien)
Merkblatt 1 "Von der Projektidee zum LEADER-Projekt"
Merkblatt 2 "Forderbedingungen”

REK-Auszug "Entwicklungsstrategie — Kurzfassung"
LEADER-Richtlinie

Samtliche Dokumente finden sie im Internet unter www.region-peiner-land.de/downloads/

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Regionalmanagement:

Regionalmanagement Peiner Land

c/o KoRiS — Kommunikative Stad- und Regionalentwicklung

z. Hd. Jochen Rienau

D4

rienau@koris-hannover.de
0511/590974-30
0511/590974-60

Bodekerstralle 11, 30161 Hannover

www.region-peiner-land.de
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1 Aufbau der Entwicklungsstrategie

Von zentraler Bedeutung fiir die Férderung von Projekten sind die Gibergeordneten Entwicklungs-
Ziele (siehe Abschnitt 2), die Handlungsfelder und die Handlungsfeldziele (siehe Abschnitt 4).
Eine Ubersicht der Handlungsfeldziele wird in Abschnitt 3 gegeben.

ENTWICKLUNGSSTRAGIE - KURZFASSUNG -

Projekte missen zu den Handlungsfeldern passen und Beitrage zur Erreichung der Entwick-
lungsziele und Handlungsfeldziele leisten.

Leitmotto Leitmotto/Leitbild
Entwicklungs- Entwicklungsziel Entwicklungsziel Entwicklungsziel Entwicklungsziel
_Zr':'e zu Soziales, Innen- Tourismus, Wirtschaft, Landschaft, Natur-
emen entwicklung, Dorf- Naherholung und Land- und und Klimaschutz
leben, Versorgung Kultur Forstwirtschaft
und Mobilitét
1 3 2 Aktiv-Tourismus 3 Regionale 4 Natur und
Handlungs- S;:'g"::ger' 5::'9“" und Kultur-Erleben Wirtschaft Klimaschutz
{:-.Lt,‘(esr) und Dorfent-
' Soziales wicklung
Handlungs-
feldziele
Fordertat-
(s. Kap. 11)
Letprojete | || || | L0 LOL L0

Das Leitbild beschreibt bildhaft den gewlinschten Zustand der Region Peiner Land in den aus-
gewahlten Themenbereichen fir das Jahr 2030. Die Region hofft in ihrer ersten Férderperiode als
LEADER-Region auf eine Initialziindung fir eine gemeinsam gesteuerte Entwicklung. Das Leit-
motto "Gemeinsam fir das Peiner Land - kreativ, engagiert und gut vernetzt" als Slogan bringt
den Ansatz des Peiner Landes fiir die Forderperiode 2014-2020 auf den Punkt (Details siehe
Kapitel 6.1 im REK).

Die Entwicklungsziele sind aus dem Leitbild abgeleitet und wirken handlungsfeldiibergreifend,
sind aber einzelnen Handlungsfeldern eindeutig zugeordnet (siehe Abbildung). Sie stellen die
Ubergeordnete Zielebene dar, auf die die Handlungsfeldziele hinwirken. Sie sind lang- bis mittel-
fristig angelegt (Details siehe Kapitel 6.2 im REK).

Die Handlungsfelder dienen der Strukturierung und Gruppierung der Handlungsfeldziele, der
Indikatoren, der Leitprojekte und der Fordertatbestande. Die Nummerierung entspricht der Priori-
tat der Handlungsfelder (Details siehe Kapitel 6.3 im REK). Die Handlungsfeldziele sind den
Handlungsfeldern zugeordnete Ziele und spezifisch fir das jeweilige Handlungsfeld der Region
Peiner Land. Sie sind starker umsetzungsorientiert als die Entwicklungsziele und erleichtern die
Ableitung von Foérdertatbestanden und Projekten (Details siehe Kapitel 6.3.2 im REK).
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2 Entwicklungsziele

Themen Soziales, Innenentwicklung, Dorfleben, Versorgung und Mobilitét

Das Peiner Land will

» die Identifikation der Bevolkerung mit ihren Dérfern und der Region starken, Erfahrungsaus-
tausch und Vernetzung sicherstellen und das Ehrenamt starken.

» innovative und nachhaltige Versorgungsangebote sowohl im sozialen wie auch im Nahversor-
gungsbereich bzw. die Mobilitdt der Menschen fordern und attraktive Einrichtungen zur Bele-
bung des Dorflebens erhalten und schaffen.

» historisch wertvolle Bausubstanz in den Dérfern erhalten und dafiir tragfahige Lésungen ent-
wickeln und strebt die Belebung von Baullicken und Leerstanden méglichst zeitnah an.

Themen Tourismus, Naherholung und Kultur
Das Peiner Land will

» seine Potenziale in Tourismus, Naherholung und Kultur zur Verbesserung der Lebensqualitat
nutzen und starken, miteinander vernetzen und weitere innovative Entwicklungen initiieren
und damit die Attraktivitat der Region erhéhen.

Themen Wirtschaft, Land- und Forstwirtschaft

Das Peiner Land will

» die regionale Wertschoépfung durch intensivere Direktvermarktung, Marketing und innovative
Kooperationen steigern.

» durch intensive Vernetzung und Kooperationen Innovationen anstof3en, Win-Win-Situationen
schaffen sowie Nutzungskonflikte vorbeugen bzw. einvernehmlich beilegen.

» die guten Standortvoraussetzungen fir Unternehmen sichern und ausbauen, Griindungsaktivi-
taten unterstiitzen und den Auswirkungen des demografischen Wandels auf die Wirtschaft,
insbesondere dem Fachkraftemangel, aktiv entgegentreten.

Themen Landschaft, Natur- und Klimaschutz
Das Peiner Land will

» das Bewusstsein von Bevolkerung und Entscheidungstragern fir die Landschaftsqualitaten
und Naturpotenziale scharfen und einen schonenden Umgang mit Ressourcen, Energie und
Flachen erreichen.

» die Herausforderungen des Klimawandels annehmen und die Besonderheiten der Natur und
Landschaft schitzen und entwickeln.
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3 Ubersicht tiber die Handlungsfeldziele

1. Handlungsfeld "Grundversorgung und Soziales"

Ziel 1.1. Wir wollen unsere Grundversorgung sichern!

Ziel 1.2. Wir wollen ehrenamtliche Aktivitaten starken!

Ziel 1.3. Wir wollen generationeniibergreifende und integrierende Angebote aufbauen!

2. Handlungsfeld "Aktiv-Tourismus und Kultur-Erleben"

Ziel 1.4. Wir wollen attraktive Angebote schaffen, die auf den regionalen Besonderheiten aufbauen!

Ziel 1.5. Wir wollen die Infrastruktur fir Kultur und Naherholung verbessern!

Ziel 1.6. Wir wollen die touristischen und kulturellen Angebote besser vernetzen und vermarkten!

3. Handlungsfeld "Regionale Wirtschaft"

Ziel 1.7. Wir wollen die regionale Wertschopfung erhéhen, kleine und mittelstdéndische Unternehmen (KMU)
unterstiitzen, Familienfreundlichkeit erhdhen sowie eine aktive Fachkraftegewinnung und -sicherung
betreiben!

Ziel 1.8. Wir wollen land- und forstwirtschaftliche Betriebe durch Kooperationsansatze unterstiitzen und ber
Produktionsweisen informieren!

4. Handlungsfeld "Natur- und Klimaschutz"

Ziel 1.9. Wir wollen die Bevolkerung fur Natur- und Klimaschutz sensibilisieren und fir energie- und ressour-
censchonendes Handeln aktivieren!

Ziel 1.10.  Wir wollen den negativen Folgen des Klimawandels vorbeugen oder diese abschwéachen und die
Biotopvielfalt und -vernetzung férdern!

Ziel 1.11.  Wir wollen Naturerlebnis- und Umweltbildungsangebote férdern!
5. Handlungsfeld "Dorfleben und Dorfentwicklung"

Ziel 1.12.  Wir wollen die Dérfer als attraktive Wohnorte erhalten und das Ortsbild gestalten!

Ziel 1.13.  Wir wollen das Dorfleben fiir alle Generationen attraktiver gestalten!

Ziel 1.14.  Wir wollen Anreize fir die Bevolkerung schaffen, in ihrem Ort auch im hohen Alter wohnen bleiben zu
kénnen!
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4 Handlungsfelder und Handlungsfeldziele

1. Handlungsfeld "Grundversorgung und Soziales™

Zentrales Anliegen in der Region Peiner Land ist die Sicherung der Grund- und Nahversorgung im
I&ndlichen Raum. Abhilfe bei den bestehenden Defiziten kann hierbei in kleineren Ortschaften durch
mobile Angebote zur Nahversorgung erfolgen. Es gilt, die Dienstleistungs-, Bildungs- und Freizeit-
angebote zu sichern und auszubauen, den OPNV zu starken und der Bevélkerung sowie der Wirt-
schaft eine leistungsfahige Breitbandversorgung zur Verfligung zu stellen. Ein wesentlicher Faktor
ist schon heute das ehrenamtliche Engagement, welches es durch Wirdigung und Nachwuchsma-
nagement zu starken gilt. Zudem gilt es, die Bevdlkerung weiterhin aktiv einzubeziehen, um ge-
meinsam Nachbarschaftshilfen und generationsiibergreifende Angebote zu entwickeln, um dem
demografischen Wandel zu begegnen.

Handlungsfeldziele
1.1 Wir wollen unsere Grundversorgung sichern!
1.2 Wir wollen ehrenamtliche Aktivitaten starken!

1.3 Wir wollen generationeniibergreifende und integrierende Angebote aufbauen!

2. Handlungsfeld "Aktiv-Tourismus und Kultur-Erleben"

Aufbauend auf den regionalen und kulturellen Besonderheiten, wie zum Beispiel der Industriekultur,
kénnen attraktive touristische Angebote — auch zur Starkung der Wirtschaftskraft — entstehen. Diese
sollten thematisch aufbereitet und dokumentiert in einem Angebot von weiteren Themenrouten
durch das Peiner Land oder in Ausstellungen, Events und Veranstaltungen minden. Die Erhaltung
und Instandsetzung historischer Bausubstanz und archaologischer Fundstatten ist hierbei von gro-
Rer Bedeutung. Um die Infrastruktur fir die Naherholung zu verbessern, missen Wege, auch land-
kreistibergreifend, besser vernetzt werden. Neue Angebote, wie die Foérderung fir Elektromobilitat
(E-Bikes) kdnnen das touristische Angebot erweitern. Dies gilt auch fir die Schaffung neuer innova-
tiver Aktiv-Angebote und den barrierefreien Ausbau bestehender und neuer Tourismus-Angebote.
Insgesamt missen die touristischen Angebote im Peiner Land — auch um der Konkurrenz von den
Oberzentren zu begegnen — besser erkannt, angeboten, vernetzt und vermarktet werden. Das be-
sondere Engagement und Angebot der vielen Aktiven aus Kultur, Kleinkunst und Kunsthandwerk gilt
es ganz besonders zu unterstitzen.

Handlungsfeldziele

2.1 Wir wollen attraktive Angebote schaffen, die auf den regionalen Besonderheiten aufbau-
en!

2.2 Wir wollen die Infrastruktur fiir Kultur und Naherholung verbessern!

2.3 Wir wollen die touristischen und kulturellen Angebote besser vernetzen und vermarkten!
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3. Handlungsfeld "Regionale Wirtschaft"

Um die regionale Wertschopfung zu unterstiitzen, missen kleine und mittelstandische Unternehmen
unterstitzt und geférdert werden. Zusammen mit der Landwirtschaft und dem Kunsthandwerk konn-
te zum Beispiel eine starkere Vermarktung regionaler Produkte erfolgen. Wichtig ist in diesem Zu-
sammenhang eine bessere Information der Bevolkerung Uber die Landwirtschaft. Fir die Wirtschaft
insgesamt sind Verbesserungen der Rahmenbedingungen zum Beispiel zur Breitbandversorgung
und zur Fachkraftesicherung ein zentrales Thema. Neue Unternehmen sollten weiter bei der Griin-
dung unterstiitzt werden, bestehende (und neue) fir Energieeffizienz sensibilisiert werden. LEADER
kann die laufenden Aktivitaten der Wirtschaftsférderung aufgreifen, besser vernetzen und punktuell
unterstitzen.

Handlungsfeldziele

3.1 Wir wollen die regionale Wertschopfung erhdéhen, kleine und mittelstindische Unter-
nehmen (KMU) unterstiitzen, Familienfreundlichkeit erhohen sowie eine aktive Fachkraf-
tegewinnung und -sicherung betreiben!

3.2 Wir wollen land- und forstwirtschaftliche Betriebe durch Kooperationsansitze unterstiit-
zen und liber Produktionsweisen informieren!

4. Handlungsfeld "Natur- und Klimaschutz"

Die Region Peiner Land kann "100% Erneuerbare-Energie-Region" werden. Hierzu muss die Bevol-
kerung gleichermalf3en wie die Wirtschaft fur den Natur- und Klimaschutz sensibilisiert werden. Um
dieses zu erreichen, bedarf es Qualifizierungs- und Informationsangeboten in der Wirtschaft, im pri-
vaten Bereich und bereits in der Schule. Zur Abschwachung des Klimawandels und zur Férderung
der Arten- und Biotopvielfalt und der Vernetzung von Biotopen sind zahlreiche Renaturierungen,
Biotopneuschaffungen, eine Erhéhung des Waldanteils und Pflegekonzepte notwendig. Diese Mal3-
nahmen kdnnen im Rahmen von LEADER vorbereitet, konzeptionell unterstitzt und durch Umwelt-
bildungsangebote begleitet werden. Aulderdem sind Pilotprojekte zur Neuanlage zusammen mit Bil-
dungseinrichtungen denkbar.

Handlungsfeldziele

4.1 Wir wollen die Bevodlkerung fiir Natur- und Klimaschutz sensibilisieren und fiir energie-
und ressourcenschonendes Handeln aktivieren!

4.2 Wir wollen den negativen Folgen des Klimawandels vorbeugen oder diese abschwachen
und die Biotopvielfalt und -vernetzung fordern!

4.3 Wir wollen Naturerlebnis- und Umweltbildungsangebote férdern!

KoRiS Stand: 24.06.2016
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5. Handlungsfeld "Dorfleben und Dorfentwicklung™

Die Dorfer der Region Peiner Land missen attraktive Wohnorte bleiben. Dazu muss das Ortsbild
gestaltet werden. Um- und Nachnutzungskonzepte sind erforderlich, um dem zuklnftig zunehmen-
den Leerstand zu begegnen. Eine Sanierung ortsbildpragender Gebaude ist essenziell, auch der
Abbruch beeintrachtigender Gebaude. Im Zuge einer Neugestaltung ist auf Barrierefreiheit bei Ge-
bauden und im Strallenraum genauso zu achten, wie auf die Etablierung von alternativen Wohnfor-
men wie zum Beispiel Mehrgenerationenhdusern. Generationstibergreifende Angebote (Treffpunkte,
Dorfgemeinschaftshduser, Freizeitangebote flr Jugendliche) kénnen und sollen zur Attraktivitats-
steigerung der Dorfer als Lebensmittelpunkt der Bevolkerung beitragen. Ziel ist es, Dorfer als Le-
bensmittelpunkte zu gestalten. Dabei sollen Prozesse und Projekte zur Dorfentwicklung besondere
Unterstitzung finden.

Handlungsfeldziele
5.1 Wir wollen die Dorfer als attraktive Wohnorte erhalten und das Ortsbild gestalten!
5.2 Wir wollen das Dorfleben fiir alle Generationen attraktiver gestalten!

5.3 Wir wollen Anreize fiir die Bevolkerung schaffen, in ihrem Ort auch im hohen Alter woh-
nen bleiben zu konnen!

Stand: 24.06.2016 KoRiS 7



	Inhalt
	Stand: 24.06.2016

	Vorbemerkungen
	1 Aufbau der Entwicklungsstrategie
	2 Entwicklungsziele
	3 Übersicht über die Handlungsfeldziele
	4 Handlungsfelder und Handlungsfeldziele

